
 
Der Landrat eröffnete die 2. Sitzung des Kreistages und begrüßte die Anwesenden. 
 
Er gratulierte Abg. Paul Lägel zu seinem „runden“ Geburtstag. 
 
Der Landrat teilte mit, dass die in der letzten Sitzung nicht anwesenden neuen 
Kreistagsmitglieder noch zu verpflichten seien und trug folgenden Verpflichtungstext 
vor, den die neuen Kreistagsabgeordneten Abg. Stefanie Orefice, Abg. Jana 
Rentzsch und Abg. Michael Schroerlücke nachsprachen: 
 

„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen 
und Können wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfassung des 
Landes und die Gesetze beachten und meine Pflichten zum Wohle des 
Kreises erfüllen werde. (So wahr mir Gott helfe.)“ 

 
Dann nahm der Landrat Bezug auf die Einladung vom 18.11.2020, die Nachsendung 
vom 26.11.2020 und die drei Tischvorlagen vom 01.12.2020. Tischvorlage 1 enthalte 
die gemeinsamen Wahlvorschläge zu den Ausschusssitzungen und Tischvorlage 2 
enthalte die gemeinsamen Wahlvorschläge zu den Gremienbesetzungen. 
 
Er stellte fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt sei. 
 
Zur Tagesordnung schlug der Landrat vor, die mit Tischvorlage 3 verteilten Vorlagen 
unter folgenden TOP zu behandeln.  
„Entsendung eines Mitglieds in die Naturparkversammlung des Naturparks 
Siebengebirge“ unter TOP 10.20, „Entsendung von Mitgliedern in den Metropolregion 
Rheinland e.V.“ unter TOP 10.21, „Vorschlag der Benennung eines Beiratsmitglieds 
in den Beirat der Justizvollzugsanstalt Rheinbach“ unter TOP 10.22 und 
„Modellprojekt „Guter Lebensabend NRW““ unter TOP 20.1 zu beraten. 
 
Weiter schlug er vor den TOP 10.11 „Bestellung von Mitgliedern des Rhein-Sieg-
Kreises in die Mitgliederversammlung des Fördervereins für den östlichen Rhein-
Sieg-Kreis e.V.“ von der Tagesordnung abzusetzen. Er erläuterte, dass der 
„Förderverein für den östlichen Rhein-Sieg-Kreis“ nicht mehr existiere. Dieser sei 
2017 in den Verein „Region Bergisch-Sieg e.V.“ umstrukturiert worden. Diesem 
Verein gehörten keine politischen Vertreter an. Daher könne eine Neubesetzung 
entfallen. 
 
Er ließ über die geänderte Tagesordnung abstimmen. 
 
 
 
Der Landrat fragte, ob es weitere Wünsche zur Tagesordnung gebe. Dies war nicht 
der Fall. 
 
Er stellt fest, dass Einvernehmen über die geänderte Tagesordnung bestünde. 
 
Der Landrat teilte mit, dass der Sitzungsort für die nächste Kreistagssitzung noch 
nicht festgelegt werden könne, da eine Zusage durch die Rhein-Sieg-Halle noch 
ausstehe. Sobald es weitere Informationen gebe, werde er hierüber im 
Kreisausschuss berichten. 
 



 
 


